
 

„Sanitätsrucksack Feuerwehr LKR Regensburg“

Im Einsatz ist das Arbeiten mit den Feuerwehrverbandskästen, die auf 

den  Fahrzeugen mitgeführt  werden  müssen,  aufgrund ihres  Gewichts 

und Formats oft mühsam. Daher besteht bei einigen Feuerwehren der 

Wunsch  nach  einer  für  die  Erstversorgung  praktikableren 

„Rucksacklösung“. 

Als Entscheidungshilfe für die Wehren nachfolgend eine Aufstellung, die 

sinnvollerweise  im Rucksack  verlastet  werden sollte.  Feuerwehren,  in 

denen keine medizinisch-ausgebildete Kameraden Dienst tun, empfiehlt 

sich  die  Ausstattung  „Basic“  (s.u.),  ist  medizinisch-ausgebildetes 

Personal  an Bord,  die Ausstattung „Plus“ (s.u.),  ist  ein Feuerwehrarzt 

dabei,  kann in Absprache mit diesem natürlich ein weiteres Aufrüsten 

sinnvoll sein. Beachtenswert ist, daß das Arbeiten mit dem mitgeführten 

Material auch beherrscht werden sollte.

Wichtig:  diese  Rucksacklösung  ersetzt  NICHT  den  vorgeschriebenen 

Feuerwehrverbandkasten!

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Johannes Kriele
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„Modell Basic“

Beschreibung Anzahl
Aluderm Kompresse 10 x 15 cm 5

Aluderm Verbandtuch 60 x 80 cm 1
Beatmungsbeutel Erw. (Einmalartikel) inkl. Masken 1

Cool Pack 2
Dreiecktuch 2

Elastische Fixierbinde 6 cm x 4 m 2
Elastische Fixierbinde 8 cm x 4 m 2

Guedeltuben 1 Satz
Handabsaugpumpe 1

Händedesinfektionsmittel 150 ml 1
HWS Stützkragen variabel Erwachsene 1
Infektionsschutzhandschuhe (M/L/XL) Je 2 

Paar
Kleiderschere 1

Leukoplast - Rolle 1
Leukosilk - Rolle 1

Rettungsdecke gold/silber 2
Sam-Splint 1

Seal-Easy-Maske (mit Mundstück) 1
Verbandpäckchen G 4
Verbandpäckchen M 4

Verbandtuch A, 60 x 80 cm 2
Verbandtuch BR, 40 x 60 cm 2

Wundschnellverband 1

Erstellt durch: T. Heinlein
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„Modell Plus“

zusätzlich zu „Modell Basic“

Beschreibung Anzahl
(Fingerklip-) Pulsoxymeter 1

Aufziehkanüle 10
Blutdruckmanschette 1

Desi Pumpspray 1
Infusion RiAc 2

Infusionsbesteck 2
Satz Guedeltuben 1

Satz Larynxtuben (Gr. 3, 4, 5) 1
Spritzen 2, 5, 10 und 20 ml je 3

Stauschlauch 1
Stethoskop 1

Venenverweilkanülen 14G, 16G, 18G, 20G, 22G je 3
Viggo-Pflaster 5

Erstellt durch: T. Heinlein
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